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(ww) Lüdershagen. Zum
11. Mal lud gestern die Werk-
statt für behinderte Menschen
Stralsund zum Tag der offenen
Tür ein. Bereits eine Stunde
von der Eröffnung war der
Andrang so groß, dass eher
Einlass gewährt wurde. Bis zu
600 Besucher überzeugten sich
von der Arbeit der 330 Mitar-
beiter. In elf Werkstattberei-
chen, darunter die Schneide-
rei, der Metallbereich und die
Holzverarbeitung, werden das
ganze Jahr über Kundenauf-

träge bearbeitet. Alles was hier
produziert wird, konnte ge-
stern von den Besuchern nicht
nur bestaunt, sondern auch ge-
kauft werden. Weihnachtsde-
koration, Taschen, Kissen und
vieles andere mehr fand einen
neuen Besitzer.

Erstmals öffnete auch die
Metallwerkstatt ihre Türen.
Die Mitarbeiter erklärten den
Gästen ihre tägliche Arbeit,
zeigten Maschinen und Abläu-
fe. Auch das Kinderschminken
wurde im Rahmen der Kinder-

betreuung das erste Mal ange-
boten.

Die Werkstatt für behinderte
Menschen ist aber für seine
Mitarbeiter nicht nur ein Ort
der Arbeit, sondern daneben
stehen auch gemeinsame Fahr-
ten, Aktionen und Feiern auf
dem Programm. Berufsbeglei-
tende Maßnahmen wie kreati-
ves Deutsch, Rehasport, Trom-
meln oder ein Tierparkprojekt
fördern die Gemeinschaft in
der Werkstatt für behinderte
Menschen.

Zu einer Informationsver-
anstaltung anlässlich des 19.
Jahrestages des Mauerfalls
lädt an diesem Sonntag die
Junge Union Stralsund  in der
Zeit von 13.00 Uhr bis 16.00
Uhr alle interessierten  Bürger
in die Ossenreyer Straße ein.
Neben einem Informations-
stand wird auch eine symboli-
sche Mauer errichtet. 

„Wir wollen mit dieser Ver-
anstaltung diesem wichtigen

Tag in der deutschen Ge-
schichte gedenken und aufzei-
gen, unter welchen Bedingun-
gen die Menschen in der DDR
gelebt haben und wie sich das
Leben seitdem verändert hat.
Dazu wollen wir mit möglichst
vielen auch jungen Menschen
ins Gespräch kommen“, so der
Kreisvorsitzende der JU Stral-
sund, Stefan Bauschke.

Junge Union Stralsund

(zas) Stralsund. Mit der
Veranstaltung „Kommunale
Beschäftigungspolitik - Chan-
cen nutzen!“ setzt das Kommu-
nalpolitische Forum Mecklen-
burg-Vorpommern in Zusam-
menarbeit mit der Fraktion der
LINKEN in der Bürgerschaft
der Hansestadt Stralsund am
kommenden Sonnabend um
10:30 Uhr im Wulflam-Haus
die Reihe von Schulungsveran-
staltungen für kommunalpoli-

tisch interessierte Bürgerinnen
und Bürger fort. Als Referent
wird Dr. Gerd-Erich Neumann
einen Einblick in die rechtli-
chen und finanziellen Rahmen-
bedingungen für kommunale
Beschäftigungspolitik geben
und politische Handlungsmög-
lichkeiten mit den Teilnehmern
diskutieren. Um Anmeldung in
der Geschäftsstelle der Bürger-
schaftsfraktion unter Telefon
(03831) 252 233 wird gebeten.

WERKSTATT FÜR BEHINDERTE MENSCHEN STRALSUND ÖFFNETE TÜREN
Mitarbeiter zeigten ihren Arbeitsplatz und ihre Produkte

Neben der Arbeit gibt es noch Gemeinschaftsprojekte, die ebenfalls ges -
tern vorgestellt wurden.

Handgefertigte Taschen, Decken und Kissen wurden gestern bestaunt und
gekauft. Fotos (2): Witt-Wermke

Stralsund/Groß Lüdershagen
Telefon 0 38 31 / 4 72 50

www.autohaus.ford.de/dangel
e-mail: service@ford-dangel.fsoc.de

Ford Service WinterCheck-Wochen:

Einer zahlt.
     Einer nicht.
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Ford Service Winter-Check-Wochen:

Den ersten Original Ford Service Winter-Check
bekommen Sie schon für sehr günstige

Den zweiten Original Ford Service Winter-Check
machen wir Ihnen für genau

FordService

€  15,–*

€  0,–*

* Angebot für alle privatzugelassenen PKW, nicht für Off-Road Fahrzeuge und PKW-Transporter.

TAG DES MAUERFALLS
Heute: Informationsveranstaltung

Bürgersprechstunde II
Der Landtagsabgeordnete Jörg Vierkant

(CDU) führt am Montag, 10. November 2008
von 14.00 bis 16.00 Uhr seine Bürgersprech-
stunde in seinem Stralsunder Wahlkreisbüro
Mühlenstraße 53/54 (Hof) durch. Hier haben
Stralsunder Bürger wieder die Möglichkeit
ihren Abgeordneten persönlich zu sprechen.
Anmeldung bitte unter 038 31/ 29 54 84.

CHANCEN NUTZEN!
Kommunale Beschäftigungspolitik

Bürgersprechstunde I
Mit ihren Anregungen, mit Hinweisen und

Beschwerden können sich die Stralsunderin-
nen und Stralsunder während der nächsten
Bürgersprechstunde am kommenden Montag,
10. November,  an den Präsidenten der Bür-
gerschaft wenden. In der Zeit von 14:00 Uhr
bis 16:00 Uhr ist der Präsident in seinen Dien-
sträumen im Rathaus zu erreichen. Eine Vor-
anmeldung ist nicht erforderlich. Selbstver-
ständlich können sich die Stralsunderinnen
und Stralsunder aber auch jederzeit unter Tel.
252 186 bzw. per E-Mail an praesident.buer-
gerschaft@ stralsund.de an den Präsidenten
wenden. 


